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Ein Dutzend Tore beim 2. Oldietreffen in Essenrode 

 

Das Spiel der Traditionsmannschaft vom TuS Essenrode und einer Auswahlmannschaft mit 

ehemaligen Spielern aus den Kreisen Gifhorn, Helmstedt und Wolfsburg im Waldstadion in 

Essenrode endete torreich 6:6 Unentschieden. Nach dem Auflaufen der Mannschaften stellte Uwe 

Remus, Organisator dieses Treffens, die Spieler per Stadionlautsprecher einzeln den Zuschauern 

vor. Sie wurden mit herzlichem Applaus empfangen. Dann war es soweit, pünktlich um 14.15 Uhr 

pfiff Schiedsrichter Eberhard Wolzin aus Danndorf die Partie an. 

 

Die Mannschaft des TuS Essenrode erwischte einen Blitzstart und führte durch zwei Tore von 

Manfred Weinert, ehe Torsten Remus für die Auswahlmannschaft verkürzen konnte. Mit 2:1 für den 

TuS Essenrode ging es in die Halbzeit. 

 

Die Halbzeitpause wurde von U. Remus überbrückt in dem er einzelne Spieler interviewte. So wurde 

es auch für die Zuschauer nie langweilig, denn viele Spieler waren früher für den TuS  Essenrode 

aktiv und dadurch natürlich bei allen bekannt. 

 

Es muss etwas im Pausentee gewesen sein, denn in der zweiten Halbzeit entwickelte sich ein tolles 

Fußballspiel. Schöne Spielzüge und viele Tore waren zu sehen. Der TuS kam wieder besser ins 

Spiel und zog durch Tore von Frank Pieper und Erwin Wollschläger auf 4:1 davon. Doch wer nun 

glaubte es wird ein einseitiges Spiel sah sich getäuscht. Die Auswahlmannschaft fand immer besser 

ins Spiel und schoss Tor für Tor. Durch die Treffer von Christian Mausolf, Andre Zimolong und drei 

Mal Torsten Remus ging das „Allstarteam“ mit 4:6 in Führung.  

 

Doch auch das TuS–Team hatte sein Pulver noch nicht verschossen. Frank Pieper erzielte erst den 

Anschlusstreffer und mit dem Schlusspfiff den umjubelten Ausgleich. Nach dem Abpfiff sah man 

viele zufriedene Gesichter und alle waren sich einig, die Zuschauer hatten ein schönes und 

spannendes Spiel mit gerechtem Spielausgang gesehen. 

 

Für die Traditionsmannschaft des TuS Essenrode spielten: 

 

Lothar Franke, Hartmut Fromm, Gerd Stieghan, Frank Pieper,  Michael Dohmes, Roland Remus, 

Siegmar Göres, Erwin Wollschläger, Ulrich Kratzer, Hans-Jörg Schulze, Tommi Graubner, Manfred 

Weinert 
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Das „Allstarteam“ lief auf mit: 

 

Torsten Petruschke, Peter Lücke, Felix Röder, Hardi Lütge, Manfred Jacobs, Gerd Benke, Holger 

Ringe, Uwe Kemnitz, Manfred Kucklack, Andre Zimolong,  Reinhard Arndt, Christian Mausolf, 

Torsten Remus 

 

Nun aber kam das Wichtigste, es ging es in die obligatorische „Dritte Halbzeit“. 

 

Nachdem Uwe Remus alle Anwesende noch einmal auf das herzlichste Willkommen hieß, bedankte 

er sich bei den vielen Helfern, insbesondere bei Fußballspartenleiter Dieter Remus für seine 

Unterstützung und den Damen vom Festausschuss, die eine riesige Auswahl am Kuchenbuffet 

anboten. Ein besonderes Dankeschön galt den Vereinwirtsleuten Ines und Jürgen Döring mit ihrer 

Mannschaft für die sehr gute und großzügige Bewirtung.  

 

Nun kam es zum nächsten Höhepunkt. 

 

Einige Spieler erhielten Auszeichnungen. So wurde der Schiedsrichter, der älteste Spieler, der 

Torjäger des Tages und der von den Zuschauern gewählt Spieler des Tages geehrt. Die Pokale 

wurden vom Spartenleiter des TuS Essenrode Dieter Remus und von Eberhard Gehrke von der 

Öffentlichen Versicherung überreicht. 

 

Ausgezeichnet wurden: 

 

Schiedsrichter:   Eberhard Wolzin,  TSV Danndorf 

Ältester Spieler:   Lothar Franke (TuS Altliga) mit 70 Jahren immer noch aktiv 

Torjäger des Tages: Torsten Remus (TuS Altliga) der 4 Tore erzielte 

Spieler des Tages: Manfred Weinert (RW Braunschweig) 

 

Alles in allem war es wieder eine gelungene Veranstaltung, in der die guten alten Zeiten wieder 

auflebten, freundschaftliche Kontakte vertieft und neue geschaffen wurden. 

 

Als die „Ehemaligen“ sich verabschiedeten erhielt Uwe Remus gleich den Auftrag für das 3. 

Oldietreffen, dass voraussichtlich in zwei Jahren stattfinden wird. 


